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Die kathaol. Vereinigungen der Gemeinde Ot. Eltsabeth.

I. Bruderſchaft

Corporis⸗Chriſti⸗Bruderſchaft : Aufnahme iſt jeweils am
Tage der erſten hl. Kommunion . Die ſchönen Aufgaben ſind :
Beſuch der monatlichen Corporis - Bruderſchaft , Beſuch einer

Anbetungsſtunde bei der ewigen Anbetung am 3. Mai , Teil⸗

nahme an der Fronleichnamsprozeſſion , Beſuch des Aller —

heiligſten , Sorge für die Ausſchmückung der Kirche . Beſon⸗
ders empfehlenswert iſt der Beſuch der Anbetungs⸗ und
Sühneſtunde am Donnerstag vor dem Herz - Jeſu⸗Freitag , ſo⸗
wie der Beſuch der Alten Vinzentiuskapelle , Karlſtraße , in
der das Allerheiligſte von morgens bis abends 6 Uhr in der

Monſtranz ausgeſetzt iſt . — Der Haupttag der Bruderſchaft
iſt das Feſt der Erſcheinung des Herrn , 6. Januar . Gewöhn⸗
lich iſt am erſten Sonntag im Monat um 6 Uhr ( im Sommer
um 7½8 Uhr ) Corporis - Chriſti - Bruderſchaft mit Segen .

Pfarrvereinigungen

Chriſtlicher Mütterverein . Gründung : 24 . November
1929 . Zweck desſelben iſt , durch Gebet , Wort und Tat für
die chriſtliche Erziehung der Kinder und gegen die Verwelt —
lichung des Familienlebens zu wirken . Verſammlung am
Herz⸗Jeſu⸗Freitag um 5 Uhr . Der Verein hat eine Sterbe⸗
kaſſe . Vereinszeitſchrift : „ Nazareth “ . Vorſteherin : Frau
Reuß , Südendſtraße 3; Schriftführerin : Frau Binſack , Jolly⸗
ſtraße 39 ; Kaſſe : Frau Becker , Vorholzſtraße 8. ( Monats⸗
beitrag 20 Pfg . )

Am 2. Februar 1930 wurde in unſerer Gemeinde die
Marianiſche Kongregation kirchlich errichtet . Unſere Kongre⸗
gation iſt eine Vereinigung von Mädchen aller Stände . Sie
bemühen ſich mit beſonderem Eifer um geiſtig⸗ſeeliſche Weiter⸗
bildung und arbeiten nach Möglichkeit mit an den apoſtoliſchen
Aufgaben der Kirche . Eine beſondere Gruppe arbeitet für
den Deutſchen Bonifatiusverein und die Heidenmiſſion durch
Anfertigung von Paramenten und Kleidungsſtücken Unſere
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— Jugendgruüppe erſtrebt in ernſter Arbeit klare Lebensſchau
und Lebensertüchtigung . Alle Arbeit aber geſchieht im Rah⸗
men einer edlen marianiſchen Lebensart . Aufgenommen
werden gut beleumundete Mädchen von 14 Jahren an . Prä⸗
fektion : Frl . Eliſabeth Orff , Bürklinſtraße 7; Jugendgruppe :
Frl . Pauline Kleiber , Frankenſtraße 4.

Cäcilienchor . Gründung : 13 . März 1930 . Sein Zweck
iſt , den Kirchengeſang der Liturgie entſprechend zu fördern
und zu pflegen . Die Vereinigung beſteht aus aktiven und
paſſiven Mitgliedern . Stimmbegabte und beſonders muſi⸗
kaliſch und geſanglich ſchon geübte Damen und Herren mögen
dem Chor beitreten . Anmeldung beim Chordirigent Helmut
Weh bei den Proben .

Sonderabteilung des Cäcilienchores ifſt : eine Choral⸗
Schola für Damen zur ausſchließlichen Pflege des gregori⸗
aniſchen Chorals .

Bonifatiusverein . Er will den einſam und oft hart um
den Glauben ringenden Katholiken , die in unſerem Vaterland

zwiſchen Andersgläubigen zerſtreut wohnen , durch Gebet und
Almoſen helfen . Der Verein errichtet dieſen Glaubensbrüdern
Kirchen und Schulen und ſtellt Prieſter , Schweſtern und Lehr⸗
kräfte an . — Pflichten : Täglich ein Vaterunſer und die

Anrufung : Hl . Bonifatius bitte für uns ! Beitrag monat⸗
lich nur 10 Pfg . , wofür das Bonifatiusblatt gegeben wird .

Beſonders willkommen ſind letztwillige Verfügungen mit

Zinsvorbehalt . Anmeldung beim Pfarramt oder bei der

Geſchäftsführung : Frl . Orff , Bürklinſtraße 7.

Kindheit⸗Jeſu⸗Verein . Er fördert das Werk der hl .
Kindheit ( Loskauf , Taufe und chriſtliche Erziehung der Hei⸗
denkinder ) und will mithelfen bei der Erziehung der Kinder

zum Glaubensleben , zur Gemeinſchaft und zu edler Freude .
Die kirchlichen Verſammlungen werden verkündet . Monats⸗

beitrag 10 Pfg . Loskauf eines Heidenkindes 21 Mark . Es
iſt dringend erwünſcht , daß alle Kinder , die über 10 Jahre
alt ſind , dem Verein ſich anſchließen . Ein ſchöner Gedanke
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iſt es , daß die Eltern ſich anſtelle des Täuflings aufnehmen

laſſen, um ihn dadurch in die Gebetsgemeinſchaft des Vereins

einzuſchließen .

Der Franziskus⸗Kaverius⸗Verein für die Bekehrung der

Heidenwelt . Dieſer päpſtliche Miſſionsverein muß in jeder
Gemeinde eingeführt werden . Es iſt der dringendſte Wunſch
des Heiligen Vaters , daß er möglichſ viele Mitglieder hat
Monatsbeitrag 20 Pfg . Monatsſchrift : „ Die Weltmiſſion
der Kath . Kirche “ , Geſchäftsführung : Frl . Thereſe Gunkel ,

Boeckhſtraße 46.

Der Verein vom lebendigen Roſenkranz bildet gleichſam
lebende Nyoſen zur Verehrung der Himmelskönigin im hei⸗
ligen Roſenkranz . Die Mitglieder beten täglich ein Geſetz⸗
lein des Roſenkranzes . Anmeldung beim Pfarramt .

Jungmännerverband ( Deutſchlands ) . Gründung in der

Eliſabethturatie : 4. Dezember 1930 . Ziel des Jungmän⸗
nerverbandes iſt : ganze katholiſche Menſchen zu ſchaffen , die

ſich in echter Fugendgemeinſchaft mit ihrem geiſtlichen Führer

zu ihren Mannespflichten in Familie , Beruf und Volk heran⸗
bilden und in apoſtoliſcher Hingabe am Reich Chriſti mit⸗
wirken . ( Grundgeſetz §S J, 2

Sturmſchar St . Eliſabeth ( 14 bis 18 Jahre ) .

1 Jungſchar St . Eliſabeth ( 10 bis 14 Jahre ) . Geiſt⸗
licher Führer : Kaplan Rudolf Kunz , Frankenſtraße 4.

Heim : Im dritten Stock über der rechten Sakriſtei des
Gotteshauſes .

Katholiſcher Männerverein der Südweſtſtadt . Grün⸗

dung: 26. Juni 1930 . Pflege des kath . Glaubens⸗ und Fa⸗
milienlebens , Förderung der „ Kath . Aktion “ , Dienſt an der

8
159 als religiöſe Gemeinſchaft in unſerer Zeit . Präſes :

Der Pfarrkurat .

Verein kath . Hausangeſtellten und Hausgehilfinnen .
Gründung : Am 26 . April 1931 . ( Der Geſamt⸗S zenktheverein der Stadt wurde 1895 gegründet . ) Der Verein be⸗
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zweckt den religiöſen und ſittlichen Schutz der Mitglieder , ihre

berufliche Weiterbildung durch Kurſe und Vorträge und die

Pflege froher Geſelligkeit . Zeitſchrift : „ Haus und Herd “

Verſammlungen ſind gewöhnlich am erſten und dritten Sonn
tag des Monats , um 4 Uhr in der „ Marienſtube “ ( dritter

Stock über der linken Sakriſtei ) . Auskunftſtelle für alle

Standesfragen : Sophienſtraße 33 UII.

III . Caritative und gemeinnützige Vereine .

Kirchenbauverein St . Eliſabeth e. V. Gründung 28 . 3.

1929 . Zweck : Bereitſtellung von Mitteln für die Unterhal

tung Kirche , insbeſondere für die Innenausſtattung .
Der Kirchenfond , der allein auf das Erträgnis des Klingel

beutels angewieſen iſt , kann daraus kaum die laufenden
Koſten des

05
beſtreiten . Die

hörigen werden herzlichſt gebeten , dem Verein treu zu blei

oder ihm beizutreten. Beitrag vierteljährlich 1 RM .

ner : Direktor Schmeiſer , Boeckhſtraße 9. Meldung
Pfarramt .

Der Borromäusverein . Gründung : 15 . Oktober 1931 .

( Der erſte Borromäusverein in Karlsruhe wurde 1858 ge

gründet , der allgemeine deutſche Borromäusverein in Bonn

1845 . ) Seine Grundidee iſt : 1. Bücher zum Eigenbeſitz in

die Familie zu bringen und 2. durch Volksbücherei t

Bücher zu entleihen . — Die Bücherei unſerer Gemeinde ent

hält 900 Bände meiſt aus der neueren Literatur und wird

fortwährend ausgebaut . Die Bibliothek darf aber nur be⸗

nützen , wer Mitglied des Vereins iſt . Die Erwerbung der

Mitgliedſchaft iſt jedoch leicht . Der Jahresbeitrag beträgt 5
oder 3 RM , wofür ein entſprechend wertvolles Buch aus

einem über 2000 Nummern zählenden Verzeichnis
werden darf . Der Beitrag kann auch mit Hilfe der neuen

Mitgliedsſparkarten in ganz kleinen Raten bezahlt werden .
—Die Bücherei befindet

ſic Vorholzſtraße 44 , Hinterhaus .

Ausleihe : Sonntag 11 bis 12. 30 Uhr und Mittwoch 7 . 30 bis

8 . 30 Uhr abends



Verein Kinderwohl e. V. Gründung : 6. Juli 1931 . Der

Verein will zeitgemäße Einrichtungen fördern , die dem kör⸗

perlichen und geiſtigen Wohl der Kinder der Gemeinde dienen .

Insbeſondere obliegt ihm die Sorge für die Errichtung und

Unterhaltung von Kindergärten . — Im Juli 1931 konnte

im Hinterhaus Vorholzſtraße 44 ein Kindergarten eingerichtet
werden . Er ſteht unter der Leitung von zwei ſtaatlich ge⸗

prüften Kindergärtnerinnen und arbeitet in beiden Abteilun⸗

gen nach dem Fröbelſchen Syſtem .

Frauen⸗Vinzenzkonferenz . Sie nimmt ſich in engſter
Zuſammenarbeit mit dem Pfarramt der Armen der Gemeinde

an . Die aktiven Mitglieder ſuchen und beſuchen die Armen

und helfen ihnen durch Rat und Tat . Die paſſiven Mit⸗

glieder nehmen an dieſem Liebeswerk teil durch ihre Beiträge .
Außerordentliche Spenden für die Konferenz , Zuweiſung von

noch guten Schuhen , Kleidern und Wäſcheſtücken ſind ſehr
willkommen . Anmeldungen beim Pfarramt oder bei der Vor⸗

ſitzenden , Frau Jäger , Boeckhſtraße 29 .

Stabtdekanat Karleruhe ,
zugleich Gottesdienſtanzeiger für Sonn⸗ und Feiertage

Dekan des Stadtdekanates iſt : Prälat Dr . Auguſt
Stumpf , Stadtpfarrer an St . Stephan . Kammerer : Geiſtl .
Rat K. Haungs , Stadtpfarrer an der Liebfrauenkirche .

Zum Stadtdekanat Karlsruhe gehören folgende Pfarreien
und Kuratien :

1. St . Stephan ( Mittelſtadt ) : Stadtpfarrer iſt Prälat Dr .

Auguſt Stumpf ( ½46 , 6, 7, 8, 1210 , ½12 Uhr ) ;
Liebfrauenpfarrei ( Südſtadt ) : Stadtpfarrer K. Haungs ,
Erzb . Geiſtl . Rat ( 6, 7, 8, 710 , ½12 Uhr ) j

3. St . Peter - und Paulspfarrei ( Mühlburg ) : Stadtpfarrer
O. Fiſcher ( 6, 7, 8, 10 , ½12 Uhr ) ;

J. St. Bernharduspfarrei ( Oſtſtadt ) : Stadtpfarrer Dr . A.

Kieſer , Erzb . Geiſtl . Rat ( 6, 7, 8, ½10 , ½12 Uhr ) ;
5. St . Bonifatiuspfarrei ( Weſtſtadt ) : Stadtpfarrer Dr . Rich .

Dold ( 6, 7, 8, ½10 , 7½12 Uhr ) ;
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6. Heiliggeiſtpfarrei ( Daxlanden ) : Stadtpfarrer H. Wacker

( 347 , 8, ½10 Uhr ) ;

7. Pfarrei St . Cyriak ( Bulach ) : Stadtpfarrer J . Spiegel
(6, 7, ½10 , 11 Uhr ) ;

8. St . Michaelskirche ( Beiertheim ) : Pfarrkurat P . Fleig
(6, 7, 8, ½10 , 11 Uhr ) ;

9. St . Joſefskirche ( Grünwinkel ) : Pfarrkurat W. Glaſer

½10 Uhr ) ;

10 . Chriſtkönigskirche ( Rüppurr ) : Pfarrkurat O. Markert

( ½ , 8, 10 Uhr ) ;
1 ( Knielingen ) : Pfarrkurat A. Schaub

) Uhr abwechſelnd ) ;
12. St . Konradskirche : Pfarrkurat Alb . Seitz ( 728 , ½10 Uhr ) ;
3 ( Rintheim ) : Pfartturat J . Junker

½8 , 410 Uhr ) ;
14 . St . El iſabethtirche ( Südweſtſtadt ) : Pfarrkurat H. Jung

27 , 8, 210 , 412 Uhr ) ;
15 . St . Franziskus ( Dammerſtock - Weiherfeld ) : Kurat P .

Maximin Eiſele , O. M. Cap . ( 8, 210 Uhr ;
16 . Pfarrei Durlach : Stadtpfarrer Friedrich Blink (7, ½9 ,

Feiertag 11 Uhr ) ;
Dt. Ug 17 . Pfarrkuratie Grötzingen : Pfarrkurat J . Johmann ( 7½8,

½0 Uhr ) ;
18 . Seelſorge der katholiſchen Militärgemeinde des Stand⸗

orts Karlsruhe : Joſef Wolf , Standortspfarrer im Neben⸗

amt , Sofienſtraße 27 , Ruf Nr . 477 .

HERMANN KREUTLER
Kolpinghaus , Fernsprecher 3529
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